
 
 Gemeinde Grosselfingen  

 

 
 
 
 
 
 
 

Nachrichtenblatt der Gemeinde Grosselfingen 
vom 11.03.2022 

 
 
 

Zollernalbkreis bereitet sich auf die Aufnahme und Unterbringung von 
ukrainischen Kriegsflüchtlingen vor 

 
 
Meldung vom 8. März 2022: 
Aktuell laufen unter Hochdruck die Vorbereitungen auf dem ehemaligen Kasernengelände in 
Meßstetten. "Die Gebäude befinden sich insgesamt in einem robusten Zustand", erklärt der 
Erste Landesbeamte Matthias Frankenberg, der die Arbeitseinsätze vor Ort koordiniert. 
 
Die anstehenden Arbeiten sind in vollem Gange. Die Kaserne wurde entkernt. Aufgrund des 
längeren Leerstandes sind einige Reparaturen (z.B. an Sanitäranlagen, Heizungsregelung, 
Brandmeldeanlagen usw.) sowie Aufräumarbeiten, z.B. im Außenbereich, erforderlich. 
Zahlreiche Ämter der Landkreisverwaltung sowie die Kreishandwerkerschaft Zollernalb sind 
im Einsatz. 
 
Das Ankunftszentrum soll schnellstmöglich seinen Betrieb aufnehmen. Das genaue 
Startdatum steht derzeit noch nicht fest. 
 
 
Meldung vom 7. März 2022: 
EMEINSAME MEDIENINFORMATION der Stadt 
Meßstetten, des Zweckverbandes Interkommunaler 
Industrie- und Gewerbepark Zollernalb, des 
Zollernalbkreises und des Ministeriums der Justiz und 
für Migration 
 
Unterkunft für Flüchtende aus der Ukraine auf dem 
Areal der ehemaligen Zollernalb-Kaserne in 
Meßstetten: Betrieb in besonderer 
Organisationsform 
 
Vor dem Hintergrund der zu erwartenden vielen Millionen Menschen, die vor dem brutalen 
Krieg Putins flüchten, trifft das Land Baden-Württemberg weitere Maßnahmen zur Aufnahme 
von Flüchtenden. Für die Unterbringung von Menschen aus der Ukraine wird zur 
Unterstützung in der aktuellen Ausnahmesituation die ehemalige Zollernalb-Kaserne in 
Meßstetten als spezielles Ankunftszentrum in enger Zusammenarbeit des Zollernalbkreises 
und des Landes bis auf Weiteres betrieben. Darauf weisen in einer gemeinsamen Erklärung 
Baden-Württembergs Ministerin der Justiz und für Migration Marion Gentges, Meßstettens 
Bürgermeister Frank Schroft und der Landrat des Zollernalbkreises, Günther-Martin Pauli, am 
heutigen Montag (7. März 2022) hin. Darauf haben sich die Ministerin, der Bürgermeister und 
der Landrat in Gesprächen der vergangenen Tage verständigt. 
 
Nachdem vor einigen Wochen der Bedarf für eine Unterbringung von Flüchtenden in 
Meßstetten nicht vorhanden war, hat der Angriffskrieg in der Ukraine kurzfristig eine völlig neue 
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Lage geschaffen. Vor deren Hintergrund haben die Stadt Meßstetten, der Zweckverband 
Interkommunaler Industrie- und Gewerbepark Zollernalb (IIGP) und der Zollernalbkreis dem 
Land eine beschränkte, vorübergehende und schnelle Inbetriebnahme der ehemaligen 
Kaserne angeboten. Aus Sicht aller Beteiligten wird dadurch die Entwicklung einer 
anderweitigen wirtschaftlichen Nutzung des Geländes nicht eingeschränkt. 
 
Baden-Württembergs Ministerin der Justiz und für Migration Marion Gentges sagte: „Putins 
brutaler Angriff hat die größte Fluchtbewegung in Europa seit dem Zweiten Weltkrieg 
ausgelöst. Millionen Menschen, vor allem Frauen und Kinder, sind auf der Flucht. Die Pläne 
der Stadt Meßstetten und des Landkreises für eine wirtschaftliche Nutzung des Geländes der 
ehemaligen Zollernalbkaserne sind bekannt. Umso mehr weiß ich es zu schätzen, dass die 
Stadt, der Zweckverband und der Landkreis in dieser humanitären Notlage eine Aufnahme 
von Flüchtenden auf dem Gelände der ehemaligen Zollernalb-Kaserne angeboten haben. Das 
ist ein großartiges Zeichen von Menschlichkeit und Hilfsbereitschaft. Für das Land bedanke 
ich mich von Herzen für diese Aufnahmebereitschaft und Solidarität.“ 
 
Meßstettens Bürgermeister Frank Schroft erklärte wörtlich: „Auf uns konnte man sich immer 
verlassen und die Bevölkerung unserer Stadt hat immer in größter Not geholfen. Auch in den 
Jahren 2014 bis 2017, in denen wir über 28.000 Menschen aus 25 Nationen vorübergehend 
bei uns beherbergt haben. Zwischenzeitlich wurden für diese Flüchtlinge aus dem Mittleren 
und Nahen Osten in allen Bundesländern ausreichend Unterkünfte geschaffen, sodass sich 
für sie eine neue Zukunft eröffnet. Für die Stadt Meßstetten ist es daher ein 
selbstverständliches Gebot der Menschlichkeit und Solidarität, den vor der russischen Armee 
fliehenden Menschen beizustehen und sie bei uns aufzunehmen. Sie befinden sich in einer 
existenziellen Notlage und benötigen dringend unsere Hilfe und Unterstützung.“ 
 
„In der aktuellen Ausnahmesituation und dynamischen Lage bedarf es schneller, 
unbürokratischer Lösungen. Wir halten in dieser Notlage zusammen. Unter Hochdruck laufen 
die Vorbereitungen auf dem ehemaligen Kasernengelände in Meßstetten. Dabei fließen 
unsere Erfahrungswerte mit ein. So schnell wie möglich sollen dort Menschen, die vor dem 
perfiden und menschenverachtenden Putin-Krieg fliehen mussten, untergebracht werden. Die 
Solidarität und Hilfsbereitschaft im Zollernalbkreis sind grenzenlos“, erklärt Landrat Günther-
Martin Pauli. 
 
 
Meldung vom 4. März 2022: 
Der Zollernalbkreis bereitet sich intensiv auf die Aufnahme von zahlreichen geflüchteten 
Menschen aus der Ukraine vor. „Bislang sind 30 Personen im Landkreis angekommen – davon 
10 Kinder mit 3 Betreuern aus einem Kinderheim in Kiew“, berichtet Sozial- und 
Rechtsdezernent Georg Link. „Alle sind aktuell privat untergebracht“. Weiterhin ist das 
Zuwanderungsgeschehen jedoch sehr diffus. Es ist davon auszugehen, dass derzeit viele 
weitere Menschen aus der Ukraine bei Verwandten oder Freunden im Zollernalbkreis 
untergekommen sind. 
 
Wichtig ist: Wenn Geflüchtete im Kreis ankommen, sollen diese bei den örtlichen Rathäusern 
gemeldet werden. Dort sind entsprechende Erfassungsbögen hinterlegt, die anschließend an 
das Landratsamt weitergeleitet werden. „So erhalten wir einen ersten Überblick, wie sich die 
gegenwärtige Situation entwickelt. Zudem haben wir so die Möglichkeit, Betroffene direkt zu 
kontaktieren“, so Link weiter. 
 
Gleichzeitig erreichen die Landkreisverwaltung täglich zahlreiche Hilfs- und 
Unterstützungsangebote aus der Bürgerschaft wie Wohnraum, Übersetzungsdienste und 
ehrenamtliche Unterstützung. „Die Hilfsbereitschaft ist sensationell“, so Link. Am besten 
eignen sich in der aktuellen dynamischen Lage Geldspenden an seriöse Hilfsorganisationen. 
Sachspenden sollten nur im Falle der konkreten Aufforderung durch Hilfsorganisationen und 
ehrenamtliche Initiativen erfolgen. Die eingehenden Unterstützungsangebote werden im Amt 
für Zuwanderung und Integration gesammelt. 
 
Kontaktmöglichkeit: fluechtlinge@zollernalbkreis.de oder per Telefon 07433/92-1311 
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Die Landkreisverwaltung hat zudem eine Arbeitsgruppe installiert. Am heutigen Freitag, 
4. März 2022 fand hierfür ein erster Austausch in größerer Runde zwischen Vertretern des 
Landratsamtes sowie Hilfsorganisationen und Kirchen statt. „Alle haben uns ihre volle 
Unterstützung signalisiert. Das ist ein wertvolles Signal“, so Landrat Günther-Martin Pauli. 
 
 
Meldung vom 2. März 2022: 
"Seit Tagen bereiten wir uns auf die Aufnahme und Unterbringung der Menschen vor, die vor 
dem verbrecherischen und menschenverachtenden Putin-Krieg aus ihrer Heimat fliehen 
müssen", so Landrat Günther-Martin Pauli. "Hierfür konzentrieren wir uns auf eine größere 
Kreiseinrichtung." 
 
Rechtsdezernent Georg Link erläutert, dass die Aufnahmekapazitäten der vorläufigen 
Unterbringung des Landkreises gegenwärtig ausgeschöpft sind. Der überwiegende Teil der 
ukrainischen Staatsangehörigen, die bereits im Zollernalbkreis angekommen sind, wohnt 
aktuell bei Freunden, Bekannten oder Angehörigen. 
 
Die Aufnahmebereitschaft ist sowohl bei den Städten und Gemeinden als auch in der 
Bevölkerung sehr groß. Derzeit bieten viele Privatpersonen der Landkreisverwaltung 
Wohnraum als vorübergehende Unterkunft für ukrainische Geflüchtete an - größtenteils 
kostenlos. Wir sammeln die Angebote im Amt für Zuwanderung und Integration. 
 
Kontaktmöglichkeiten: fluechtlinge@zollernalbkreis.de oder Tel. 07433/92-1311. 
 
Insgesamt ist das Zuwanderungsgeschehen derzeit noch sehr diffus. Es ist nicht absehbar, 
wie viele Geflüchtete aus der Ukraine konkret im Zollernalbkreis ankommen werden. Die sich 
sehr dynamisch und dramatisch entwickelnde Lage in der Ukraine erfordert für den 
Zollernalbkreis ein koordiniertes Vorgehen bei allen Fragen und zu treffenden Maßnahmen. 
Hierzu wurde im Landratsamt eine Arbeitsgruppe eingerichtet, die seit Dienstag aktiv ist und 
am Freitag mit den Hilfsorganisationen und Kirchen das weitere Vorgehen im Zollernalbkreis 
abstimmt. 
 
 
Weitere Informationen: 
FAQ des Landes Baden-Württemberg rund um Flüchtlinge aus der Ukraine 
(https://www.justiz-bw.de/,Lde/Startseite/Auslaender+und+Fluechtlingspolitik/FAQ) 
 
FAQ des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge zur Einreise aus der Ukraine und zum 
Aufenthalt in Deutschland 
(https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/AsylFluechtlingsschutz/faq-ukraine.html) 
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Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Polizei: 110 
Polizei Bisingen: 07476/94 33-0 
Krankentransport: 19 222 
 
Giftzentrale Freiburg: Tel. (0761) 1 92 40, www.giftberatung.de 
 
 
 
Telefon 116 117 
 
In ganz Deutschland gilt die Tel-Nr. 116 117 für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst. Ohne 
Vorwahl und kostenlos. 
 
Wenn die Arztpraxen zu sind, helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschaftsdiensts. Der 
Notdienst ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag bis Freitag, in der Nacht, an den 
Wochenenden und an den Feiertagen über die Rufnummer 116117 erreichbar. 
 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen steht Ihnen in ganz 
Deutschland zur Verfügung. Der Anruf ist kostenlos. 
 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Krankenhäusern Albstadt und 
Balingen lauten an Wochenenden und Feiertagen von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr. Mobile 
Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen 
aufzusuchen, werden über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zuhause 
aufsucht. 
 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen Praxis 
behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. 
 
 
 
 
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe: 
Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 
 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis am 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen 
 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 – 20 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr. An Feiertagen und 
Brückentagen dauert der Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. 
 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Zollernalbkreis an den Wochenenden und an den 
Feiertagen ist unter folgender einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar: 
01805/911 690 (0,14 €/min) 
  

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb 

Notruf / Notdienste 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Fachärztlicher Notdienst 

http://www.giftberatung.de/


 

 
 
 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Tierarztes. 
 
 
 
 
www.aponet.de 
kostenfreie Rufnummer Festnetz: 0800 00 22 8 33 
Rufnummer für Mobiltelefone (Kosten max. 69ct/Min): 22 8 33 
 
Der Apothekennotdienst gilt außerhalb der üblichen Öffnungszeiten und zwar werktags von 
18.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages, samstags von 12.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages, sonntags sowie an Feiertagen von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages. 
 
 
 
 
Kinder- und Jugendtelefon des Kinderschutzbundes 
Tel. 0800 - 111 0 333 
Die Nummer gegen Kummer - kostenlos und anonym 
 
Ökumenische Telefon-Seelsorge - Tag und Nacht - kostenfrei 
Tel. (0 800) 111 0 111 
Tel. (0 800) 111 0 222 
 
Sozialstation St. Fidelis Bisingen-Haigerloch e.V. 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07474 /2636.Sprechzeiten finden nach telefonischer Vereinbarung statt. 
Rufbereitschaft in dringenden pflegerischen Angelegenheiten Telefon: 0175/5222113 
 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 Hechingen 
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 07471/933240 
 
 
 
 
Stromversorgung EnBW 
Telefon: 0800/3629-477 
 
Wasserversorgung 
Raible Wassertechnik 
Telefon: 07433/2701942 
 
Kabelfernsehen 
Unitymedia GmbH 
Tel. (0800) 88 88 112 
Fax. (0800) 88 88 115 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe 
 
zollernalb-data GmbH 
Tel. (07433) 9989 5899 
Fax: (07433) 9989 585898 
service@zollernalbdata.de 
  

Störungen 

Seelsorge / Pflegedienste 

Apotheken Notdienst 

Tierärztlicher Notdienst 

http://www.aponet.de/
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe
mailto:service@zollernalbdata.de


 

 
 
 
 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates von Grosselfingen 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 16.03.2022, um 19.00 Uhr, im 
Feuerwehrhaus, Bisinger Wasen 2 in Grosselfingen, lade ich Sie herzlich ein. 
 
Die Teilnahme ist nur unter den bestehenden Hygienevorschriften erlaubt. 
 

Von 19:00 Uhr bis 19:15 Uhr Bürgerfragerunde 
 
 
Tagesordnung: 
 
Eröffnung und Begrüßung  
 
TOP 1 Bebauungsplanverfahren „Unter Lauen II" 

Aufstellung des Bebauungsplans im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB 
Bebauungsplan und Satzung über örtliche Bauvorschriften „Unter Lauen II“ 
1. Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 
Abs.  BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB 

2. Billigung des ergänzten Entwurfs 
TOP 2 Haushaltssatzung & Haushaltsplan 2022 
TOP 3 Baugesuche 

a) Erstellung einer Terrassenüberdachung mit seitlich, verschiebbaren Scheiben 
b) Neubau Wohnhaus mit Doppelgarage 
c) Einbau einer Lagerebene in den Zwischenbau und Neubau einer Doppelgarage 

TOP 4 Vergabe von Tiefbauarbeiten des Bebauungsgebietes „Unter Lauen II“ 
TOP 5 Beratung über den Abbau von Angulatenstein 
TOP 6 Verschiedenes, Bekanntgabe 
 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können im Bürgerbüro nach telefonischer 
Terminvereinbarung (07476/9440-12) ab Freitag, dem 11.03.2022, Einsicht in die 
Sitzungsvorlagen nehmen. 
 
Grosselfingen, den 11.03.2022 
 
gez. 
 
Friedrich Hubert Dieringer 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 

Lieferengpass bei gelben Säcken 
 
Das regionale Entsorgungsunternehmen teilt mit, dass es aufgrund von 
Rohstoffmangel und dementsprechenden Verzögerungen in den Lieferketten zu starken 
Einschränkungen bei der Ausgabe von gelben Säcken kommt.  
  

Gemeindenachrichten 

Öffentliche Bekanntmachung 



 

Mittlerweile ist auch die deutsche Entsorgungswirtschaft massiv von 
der sich weiter ausdehnenden weltweiten Rohstoffkrise betroffen. Die 
Sackhersteller haben international Probleme die Versorgung mit 
Rohstoffen für die Folienproduktion abzusichern. Nach 
Einschätzungen aus der Branche ist eine Entspannung erst im Laufe 
des Jahres zu erwarten. Wann wieder gelbe Säcke ausgeliefert 
werden, kann nicht sicher prognostiziert werden. 
 
Die Ausgabestelle im Rathaus kann aus oben genannten Gründen 
derzeit nicht beliefert werden. Gleiches gilt als auch für 
Gewerbebetriebe. 
 
Sollten den Bürgerinnen und Bürgern die Vorräte an gelben Säcken ausgehen, können diese 
ihre Leichtverpackungen in einem transparenten Abfallbeutel zur Abfuhr bereitstellen. Wichtig 
ist, dass der Inhalt sichtbar ist. 
 
Es wird gebeten von Anrufen oder schriftlichen Anfragen zum Erhalt gelber Säcke abzusehen. 
An unseren Ausgabestellen erhalten Sie selbstverständlich umgehend wieder gelbe Säcke, 
sobald eine Belieferung erfolgt ist. 
 
 
 

Nachrichtenblatt 
 
Das nächste Nachrichtenblatt erscheint am Freitag, den 18. März 2022. 
 
Redaktionsschluss ist Mittwoch, den 16.03.2022 um 10:00 Uhr. Später eingehende Meldungen 
werden nicht mehr berücksichtigt. 
 

Öffnungszeiten Rathaus 
 
Bei der momentanen Gefährdungslage durch das Corona-Virus hat der Schutz der Gesundheit 
unserer Bürgerinnen und Bürger, sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 
absolute Priorität. 
 
Wir müssen daher gemeinsam versuchen, die Verbreitung des Virus so gut es geht 
einzudämmen. 
 

Das Rathaus Grosselfingen bleibt aus diesem Grund bis auf weiteres für den 
allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen! 

 
In dringenden Fällen können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren. 
 
Die Verwaltung ist weiterhin per E-Mail oder telefonisch unter der Telefonnummer 
 

07476/9440-0 
 
zu folgenden Zeiten erreichbar. 
 

Montag bis Freitag 07:45 bis 11:15 Uhr 
Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr 

 
Aufgrund des erhöhten Telefonaufkommens bitten wir Sie um etwas Geduld oder schreiben 
Sie uns per E-Mail an info@grosselfingen.de (Ihre Nachricht wird dann an den jeweils 
zuständigen Sachbearbeiter weitergeleitet). 
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3G-Regel im Rathaus 
 
Im Rathaus Grosselfingen die 3G-Regel. Somit ist der Zugang nur nach Vorlage eines 
tagesaktuellen negativen Coronatests (Selbsttests zählen nicht!), Impf- oder 
Genesenennachweises möglich! Die telefonische Terminvereinbarung bleibt davon unberührt. 
 

Geimpft 
Nachweis des vollständigen Impfschutzes (digitales COVID-Zertifikat der EU) 
* 
 
Genesen 
Nachweis des positiven PCR-Testergebnisses, das mindestens 28 Tage alt 
und nicht älter als sechs Monate ist. * 
 
Getestet 
Antigen-Schnelltest, nicht älter als 24 Stunden oder PCR-Test, nicht älter als 
48 Stunden. * 
 
Hinweis: Kinder bis zum sechsten Geburtstag und Schüler bis zum 18. 
Geburtstag, die in der Schule regelmäßig getestet werden, sind von der 
Testpflicht ausgenommen. 

 
Zusätzlich gelten weiterhin die generellen Hygienevorschriften, dass das Betreten des 
Rathauses nur symptomfrei gestattet ist und die Maskenpflicht. 
 
* In Verbindung mit einem gültigen Personalausweis/Reisepass. 
 

Verkehrsbeeinträchtigung 
 
Das Ordnungsamt informiert: 
 
In der Zeit vom 11.03.2022 bis 11.04.2022 wird der Schlosskellerweg aufgrund einer DTAG 
Netzerweiterung durch die Firma Leonhard Weiss GmbH & Co.KG halbseitig für den Verkehr 
gesperrt. 
 
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer und Verkehrsteilnehmerinnen um Verständnis und 
Beachtung. 
  



 

Das Fundbüro informiert: 
 

Fundsachen 
 
Auf dem Fundbüro wurden im Laufe des Jahres folgende Gegenstände abgegeben und noch 
nicht von ihren Besitzern abgeholt: 
 

 ein Türöffner- und/oder Stempelchip an Schlüsselband 

 diverse Hausschlüssel 

 ein Autoschlüssel mit Anhänger 

 ein Headset 

 ein Smartphone 

 ein Mobiltelefon 

 ein Roller (Cityroller) 

 1 Regenschirm 

 1 Fahrrad 

 1 Fahrradhelm 

 1 Armbanduhr 

 1 Garagenöffner 
 

Die Verlierer können sich im Bürgerbüro melden. 
 
 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 

Vereinsgemeinschaft 
 
17.03.2022 Besprechung Zeltkauf 
 
 

Reit- und Fahrgemeinschaft Grosselfingen 
 
19.03.2022 Hauptversammlung 
 
 

FC Grosselfingen 
 
19.03.2022 Skiausfahr entfällt 
 
 

Freiwillige Feuerwehr 
 
12.03.2022 Hauptversammlung verschoben auf den 21.05.2022 
 
 

Jugendfeuerwehr Grosselfingen 
 
21.03.2022 Übungsdienst 
04.04.2022 Übungsdienst 
25.04.2022 Übungsdienst 
09.05.2022 Übungsdienst 
23.05.2022 Übungsdienst 
20.06.2022 Übungsdienst 
25.06.2022 Ausflug?? 
04.07.2022 Übungsdienst 

Termine 



 

18.07.2022 Sommerabschluss 
12.09.2022 Übungsdienst 
26.09.2022 Übungsdienst 
01.10.2022 Hauptübung Aktive Wehr 
10.10.2022 Übungsdienst 
24.10.2022 Übungsdienst 
07.11.2022 Übungsdienst 
12.11.2022 Volkstrauertag 
21.11.2022 Übungsdienst 
05.12.2022 Übungsdienst 
10.12.2022 Weihnachtsfeier 
09.01.2023 erste Probe im neuen Jahr 
 
 
 

Abfallkalender 
 
Abfuhr Restmüll- und Biotonne und 
Abfuhr Restmüll-Tonne 1100 l 
Montag, 14. März 2022 
Montag, 28. März 2022 
 
Gelber Sack 
Freitag, 25. März 2022 
 
Abfuhr Altpapier-Tonne 
Mittwoch, 16. März 2021 
 
Grünabfall-Abfuhr 
22. März 2022 
 
Kostenlose Annahme von Hecken- und Strauchschnitt bis 2m² ganzjährig auf den Deponien 
Albstadt, Balingen und Hechingen. 
 
Kühlgeräte und Bildschirmgeräte (Monitore, Fernseher) bis max. 50 Kg 
Donnerstag, den 23. März 2022 

Bitte abzuholende Geräte bis spätestens Donnerstag, den 17.03.2022 im Bürgerbüro, 
Telefon 07476 9440-10 anmelden. 

 
Kühlgeräte, Fernseher und Monitore können Sie zu den normalen Öffnungszeiten auf der 
Kreismülldeponie Hechingen abgeben. 
 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Bisingen, Hechinger Straße 79 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Schadstoffsammlung 
Samstag, 12. März 2022 

Wertstoffzentrum Bisingen von 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie sonstige Fragen in Sachen 
Müllabfuhr, dann wenden Sie sich direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Telefon 07433/92-1381 oder 92-1371. 
  



 

 
 
 
 

SARS-CoV-2 Fälle 
 

Stand 09.03.2022, 16:00 Uhr 

Gesamtzahl der bestätigten Corona-
Fälle: 

46.356 

Aktuell Infizierte: 7.524 
In Grosselfingen gibt es aktuell 92 Infizierte. 

Genesene Patienten: 38.642 * 

Todesfälle 189 * 
* davon 26 "mit" SARS-CoV-2 verstorben 
Der Zollernalbkreis unterscheidet zwischen Todesfälle, die 
„an/in Verbindung“ (veröffentlichte Todesfälle) und „mit“ COVID-
19 gestorben sind. Todesursächlich war bei letzteren Fällen 
nicht die SARS-CoV-2 Infektion. Deshalb wird diese Gruppe 
formal bei den Genesenen aufgeführt. 

Inzidenz/Neuinfektionen 1.591.7 / 100.000 Einwohner in den letzten 7 Tagen 
 

Zollernalb-Klinikum 
 

Stand 09.03.2022, 10:00 Uhr 

Patienten mit gesicherter COVID-19-
Diagnsose, die m Zollernalb-Klinikum 
behandelt werden: 

69 
4 auf der Intensivstation davon 3 beatmet 

Seit dem 14.07.2020 werden nur noch die Fälle veröffentlicht, 
bei denen eine gesicherte Diagnose gegeben ist. 

 

Impfquote im Zollernalbkreis*  
 

 Stand 21.02.2022, Quelle Sozialministerium 

Anteil mind. 1 x geimpft 64,8 % 

Anteil Vollimunisierungen: 65,2 % 

Anteil mit Auffrischimpfung: 37,4 % 

 Die Impfzahlen der niedergelassenen Ärzte werden täglich von 
der Kassenärztlichen Vereinigung bereitgestellt. 
  
Die Impfquote des Landkreises wird wöchentlich durch das 
Sozialministerium veröffentlicht. Dort fließen die Zahlen der 
Mobilen Impfteams, Pop-Up-Impfzentren, privaten Anbieter und 
niedergelassenen Ärzte ein. 

 
Quelle: www.zollernalbkreis.de 

 
 
 

Mein Selbsttest/Schnelltest ist positiv – was nun? 
 
Lassen Sie Ihr Testergebnis bestätigen! 
Mitunter zeigen Selbsttests auch falsch positive Ergebnisse an. Bei Vorliegen eines positiven 
Ergebnisses eines Selbsttests besteht daher nach der Corona-Verordnung Absonderung die 
Verpflichtung, dass Sie Ihr Ergebnis unverzüglich mittels eines Antigenschnelltests (oder PCR-
Tests) bestätigen lassen. Bei begrenzten PCR-Kapazitäten sollte zunächst ein 
Antigenschnelltest in einer Teststelle durchgeführt werden. 
 
Nach der aktuell geltenden Testverordnung des Bundes haben Sie Anspruch auf eine 
bestätigende Untersuchung. Diese Testung ist somit für Sie kostenfrei. 
 
Wenden Sie sich an eine Teststelle, um Ihr positives Selbsttestergebnis zunächst durch einen 
Antigen-Schnelltest bestätigen zu lassen. Die Kontaktdaten erfahren Sie über die Internetseite 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg unter 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/corona-anlaufstellen/corona-karte oder unter der 

Informationen zu COVID-19 im Zollernalbkreis 

https://www.kvbawue.de/praxis/aktuelles/coronavirus-sars-cov-2/impfung-gegen-covid-19/corona-impfstatistik/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/infektionsschutz-hygiene/informationen-zu-coronavirus/lage-in-baden-wuerttemberg/
http://www.zollernalbkreis.de/


 

Telefonnummer 116 117. Eine Auflistung teilnehmender Apotheken, die Testungen anbieten, 
finden Sie auf der Internetseite der Landesapothekenkammer unter www.lak-
bw.de/service/patient/antigen-schnelltests. Auch über das Schnelltestportal der Corona-Warn-
App können Sie Teststellen in Ihrer Umgebung finden. Oftmals listen auch die Kommunen 
weitere Teststellen auf ihren Internetseiten. 
 
Weisen Sie die Teststelle bereits vorab auf Ihren positiven Selbsttest hin. 
 
Zur Durchführung des Tests können Sie die freiwillige häusliche Absonderung unterbrechen. 
Beachten Sie dabei bitte entsprechende geltende Schutzmaßnahmen (Abstand, medizinischer 
Mund-Nasen-Schutz oder FFP2 Maske). 
 
Kontaktaufnahme durch das Gesundheitsamt 
Das Gesundheitsamt wird mit positiv getesteten Personen, Haushaltsangehörigen und 
weiteren Kontaktpersonen außerhalb von Ausbrüchen und Settings mit vulnerablen Gruppen 
künftig nicht mehr routinemäßig Kontakt aufnehmen. Es ist auch nicht erforderlich, dass Sie 
sich selbst an das Gesundheitsamt wenden. 
 
Bei offenen Fragen rund um Ihre eigene Absonderung oder die Absonderung Ihrer 
Haushaltsangehörigen nutzen Sie bitte entsprechende Telefon-Hotlines oder 
Informationsangebote. 
 
Beispiel 
FAQ zu Fragen rund um Quarantäne und Isolation in Baden-Württemberg finden Sie unter: 
www.baden-wuerttemberg.de – Reiter Service – Aktuelle Infos zu Corona – Fragen und 
Antworten zu Quarantäne und Isolation. 
 
Informationen der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung finden Sie unter: 
www.infektionsschutz.de – Reiter Coronavirus – Fragen und Antworten – Quarantäne und 
Isolierung. 
 
Sofern Sie eine Bescheinigung über Ihre Absonderung benötigen, kontaktieren Sie bitte Ihre 
zuständige Ortspolizeibehörde (für Grosselfingen: Tel. 07476 9400-12, 
indo@grosselfingen.de). 
 
 

Corona-Schwerpunktpraxen und Testungen am Wochenende, PCR-Tests 
 
1. Corona-Schwerpunktpraxen 

Im Zollernalbkreis gibt es mehrere Corona-Schwerpunktpraxen. 
Eine aktuelle Auflistung finden Sie bei der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg 
(https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/corona-anlaufstellen/corona-
karte/?tx_praxenmap_pi1%5Baction%5D=csplist&tx_praxenmap_pi1%5Bcontroller%5D
=Praxis&cHash=8c8f8683d22b8d06983b0bdf0c165365#map). 

 
2. Corona-Schwerpunkt-Abstrichzentrum 

Im Hallenfoyerbereich der Kreissporthalle der Philipp-Matthäus-Hahn Schule befindet sich 
das Corona-Schwerpunkt-Abstrichzentrum für asymptomatische Personen unter der 
Leitung der Apotheker Dr. rer. nat. Christine Ertelt, Johannes Ertelt, Caspar Spindler und 
der Zahnärztin Dr. med. dent. Jennifer Spindler. 
 
Nach vorheriger Anmeldung werden dort Antigen-Schnelltests und PCR-Tests – auch für 
Flug- und Urlaubsreisende – durchgeführt in enger Zusammenarbeit mit dem ZAKLab in 
Endingen. 
 
Anmeldeportal: www.corona-schnelltest-zollernalb.de oder 

https://www.coronatestbalingen.de/. 
  

http://www.baden-wuerttemberg.de/
http://www.infektionsschutz.de/
mailto:indo@grosselfingen.de
https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/corona-anlaufstellen/corona-karte/?tx_praxenmap_pi1%5Baction%5D=csplist&tx_praxenmap_pi1%5Bcontroller%5D=Praxis&cHash=8c8f8683d22b8d06983b0bdf0c165365#map
https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/corona-anlaufstellen/corona-karte/?tx_praxenmap_pi1%5Baction%5D=csplist&tx_praxenmap_pi1%5Bcontroller%5D=Praxis&cHash=8c8f8683d22b8d06983b0bdf0c165365#map
http://www.corona-schnelltest-zollernalb.de/
https://www.coronatestbalingen.de/


 

3. PCR-Testungen im Impfzentrum Meßstetten 

Aufgrund der geringen Nachfrage wurden PCR-Tests für asymptomatische Personen 
(nach positivem Schnelltest) nur noch bis zum Ende des Monats Februar angeboten 
(Letzter Tag: Montag, 28. Februar 2022). 

 
 

Antigen-Schnelltests 
 
Im Zollernalbkreis bieten mehrere Apotheken Antigen-Schnelltests für symptomfreie Bürger 
an. Eine aktuelle Auflistung finden Sie bei der Landesapothekerkammer Baden-
Württemberg (https://www.lak-bw.de/service/patient/antigen-schnelltests.html). 
 
Die Bereitschaften des DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. betreiben in Kooperation mit 
Städten und Gemeinden zahlreiche Schnelltestzentren auf COVID-19. Eine Übersicht des 
DRK finden Sie unter https://www.drk-zollernalb.de/aktuell/presse-service/aktuell/uebersicht-
der-kommunalen-schnelltestzentren-im-zollernalbkreis.html. 
 
 

Corona-Bürgertelefon 
 
Der Landkreis hat ein Bürgertelefon zu COVID-19 unter der Nummer 
 

07433/92-1111 
 
eingerichtet. 
 
Es gelten folgende Erreichbarkeitszeiten: 
 

Mo - Do: 09:00 – 12:30 Uhr und 13:30 -15:30 Uhr 
Fr: 09:00 – 12:00 Uhr 

 
Bitte beachten Sie, dass das Bürgertelefon an Feiertagen nicht erreichbar ist. 
 
 

Impfungen im Zollernalbkreis 
 
Alle Informationen zum Thema Impfen sind unter www.zollernalbkreis.de/impfen aufgeführt. 
 
 
Impfzentrum Meßstetten: 
 
 Impfstoffe: Zur Verfügung stehen die m-RNA-Impfstoffe Biontech oder Moderna. Gemäß 

aktueller STIKO-Empfehlung wird an Personen unter 30 Jahren nur der Impfstoff Biontech 
verimpft. Personen über 30 Jahren erhalten je nach Verfügbarkeit Biontech oder Moderna. 
Seit der Kalenderwoche 9 steht zudem der proteinbasierte COVID-19-Impfstoff Nuvaxovid 
(Novavax) zur Verfügung. 

 Voraussetzung für eine Booster-Impfung ist: Die Ständige Impfkommission (STIKO) 
empfiehlt seit Dienstag 21.12.2021, dass Booster-Impfungen ab sofort bereits nach 
mindestens drei statt bislang nach fünf oder sechs Monaten zur letzten Impfstoffdosis der 
Grundimmunisierung durchgeführt werden. Der Grund hierfür ist, einen möglichst guten 
Immunschutz in der Bevölkerung im Hinblick auf die zunehmende Verbreitung der 
hochansteckenden Omikron-Variante aufzubauen. 

 Die STIKO empfiehlt seit Donnerstag, 3.2.2022 eine zweite Auffrischimpfung für 
besonders gefährdete Personengruppen. Hierzu zählen: Menschen ab 70 Jahren, 
Bewohnerinnen, Bewohner und Betreute in Einrichtungen der Pflege, Menschen mit 
Immunschwäche sowie Tätige in medizinischen Einrichtungen und Pflegeeinrichtungen. 
Die 2. Booster-Impfung soll bei gesundheitlich gefährdeten Personengruppen frühestens 
3 Monate nach der 1. Booster-Impfung mit einem mRNA-Impfstoff erfolgen. Bei Personal 
in medizinischen und pflegerischen Einrichtungen frühestens nach 6 Monaten. Weitere 

https://www.lak-bw.de/service/patient/antigen-schnelltests.html
https://www.drk-zollernalb.de/aktuell/presse-service/aktuell/uebersicht-der-kommunalen-schnelltestzentren-im-zollernalbkreis.html
https://www.drk-zollernalb.de/aktuell/presse-service/aktuell/uebersicht-der-kommunalen-schnelltestzentren-im-zollernalbkreis.html
https://www.zollernalbkreis.de/aktuelles/Impfen


 

Informationen finden Sie unter https://www.bundesregierung.de/breg-
de/themen/coronavirus/coronavirus-auffrischungsimpfung-faq-1970900 

 

 Zur Online-Terminbuchung (http://www.terminland.eu/Zollernalbkreis) 
 

 Impfen ohne Termin 
im Pop-Up-Impfzentrum in Meßstetten 
 
Öffnungszeiten: 
Freitag, 11. März 2022: geschlossen 
Samstag, 12. März 2022: Kein Impfen ohne Termin (Impfungen für Kinder) 
Sonntag, 13. März 2022: 9 bis 12 Uhr 
 
Weitere Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte dem Internetauftritt des Landkreises 
Zollernalb. 
 
Weiterhin können Impftermine jederzeit online sowie telefonisch beim Bürgertelefon 
unter der Rufnummer 07433/92-1111 gebucht werden. Dieses ist von Montag bis 
Donnerstag von 09:00 bis 12:30 Uhr und von 13:30 bis 15:30 Uhr sowie freitags von 
09:00 bis 12:00 Uhr zu erreichen. 
 

Weitere Impfzentren mit Terminbuchung: 
 

 Coronazentrum Zollernalb https://www.coronazentrum-zollernalb.de/ 

 Impfzentrum-Bisingen https://www.corona-schnelltest-zollernalb.de/impfzentrum/ 
 
 
Impfaktionen vor Ort: 
(Hinweis: Kein Anspruch auf Vollständigkeit. Nicht aufgeführte Impfaktionen können per E-
Mail an presse@zollernalbkreis.de gemeldet werden.) 
 
 Impfen in Balingen 

Wann: Samstag, 12. März 2022, 9 bis 13 Uhr 
Wo: Rathaus Balingen, Färberstraße 2 (Eingang über Außentreppe) 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. 

 Impfen in Balingen 
Wann: Samstag, 19. März 2022, 9 bis 13 Uhr 
Wo: Rathaus Balingen, Färberstraße 2 (Eingang über Außentreppe) 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. 

 Impfen in Balingen 
Wann: Samstag, 26. März 2022, 9 bis 13 Uhr 
Wo: Rathaus Balingen, Färberstraße 2 (Eingang über Außentreppe) 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
 

Mitzubringen: Personalausweis, Krankenversichertenkarte und Impfausweis (falls vorhanden). 
 
Weitere Impfaktionen in der Region finden Sie auf www.dranbleiben-bw.de. 
 
 

Informationen für Unternehmen 
 
Die Corona-Krise trifft Unternehmen in besonderem Maße, oft geht es um Existenzen. Die 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Zollernalbkreis mbH/Zollernalb-Touristinfo (WFG) 
hat hier (https://www.zollernalb.com/infos/covid-19/unternehmen) relevante 
Informationen für Sie bereitgestellt, die laufend aktualisiert werden. 
 
Darf mein Geschäft offen bleiben oder muss ich schließen? Wann und wo gibt es finanzielle 
Hilfen? Für diese Fragen hat das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 

https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/coronavirus/coronavirus-auffrischungsimpfung-faq-1970900
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/coronavirus/coronavirus-auffrischungsimpfung-faq-1970900
http://www.terminland.eu/Zollernalbkreis
http://www.terminland.eu/Zollernalbkreis
https://www.terminland.eu/Zollernalbkreis/
https://www.coronazentrum-zollernalb.de/
https://www.coronazentrum-zollernalb.de/
https://www.corona-schnelltest-zollernalb.de/impfzentrum/
https://www.corona-schnelltest-zollernalb.de/impfzentrum/
https://www.balingen.de/unsere-stadt/aktuelles/meldungen/impfaktionen+im+rathaus+werden+fortgesetzt
https://www.balingen.de/unsere-stadt/aktuelles/meldungen/impfaktionen+im+rathaus+werden+fortgesetzt
https://www.balingen.de/unsere-stadt/aktuelles/meldungen/impfaktionen+im+rathaus+werden+fortgesetzt
http://www.dranbleiben-bw.de/
https://www.zollernalb.com/infos/covid-19/unternehmen


 

BW eine gebührenfreie Hotline geschaltet. Von 9 bis 18 Uhr, jeweils von Montag bis Freitag, 
werden Ihre Fragen beantwortet. 
Tel. 0800 40 200 88 
 
Hotline der Industrie- und Handelskammer Reutlingen: 
Tel. 07121 2010 
 
Die Agentur für Arbeit berät Arbeitergeber gerne per Mail unter ulm.032-
os@arbeitsagentur.de zu Themen wie Kurzarbeit. 
 
 
 

Telefonische Auskünfte und Hilfen 
 
Telefonische Auskünfte: 
 
Wenden Sie sich an Ihren Hausarzt (telefonisch) oder an die Corona-Schwerpunktambulanz 
wenn Sie die Sorge haben, sich mit dem Coronavirus infiziert zu haben. 
 
Telefon-Hotline: 
 
Bundesministerium für Gesundheit: 
030/346 465 100 
 
Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
 
Video-Hotline für gehörlose Menschen 
(https://www.gesundheitsamt-bw.de/lga/de/startseite/aktuelles/termine-hinweise/seiten/ 
coronavirus) 
 
Hotline des Landes für Menschen mit psychischen Belastungen 
 
Die Corona-Pandemie ist für viele Menschen im Land eine große psychische Belastung. Zu 
eingeschränkten sozialen Kontakten und möglichen Konflikten zu Hause kommen häufig 
Fragen, wie es mit dem eigenen Job und der Familie weitergeht. Gemeinsam mit dem 
Zentralinstitut für Seelische Gesundheit, der Landesärztekammer, der 
Landespsychotherapeutenkammer und der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg hat das Sozialministerium Baden-Württemberg eine Hotline zur psychosozialen 
Beratung eingerichtet. Expertinnen und Experten stehen dort täglich von 8 bis 20 Uhr zur 
Verfügung. 

kostenfreie Nummer: 0800 377 377 6 
 
Hilfsangebote bei Problemen und Konflikten zu Hause 
(https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/ 
infektionsschutz-hygiene/informationen-zu-coronavirus/hotlines-buergerinnen-und-buerger/ 
hilfsangebote-bei-problemen-zu-hause/ 
 
 

Bitte halten Sie Abstand 
 

Den besten Schutz vor einer potentiellen Virusübertragung bietet nach wie vor das 
konsequente Distanzieren von anderen, potentiell virustragenden Personen. 
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Das Landratsamt Zollernalbkreis informiert: 
 

Bürgerbeteiligung an der Fortschreibung des Nahverkehrsplanes 
 
Der Zollernalbkreis schreibt derzeit seinen Nahverkehrsplan fort. Als Planungsinstrument für 
den ÖPNV enthält der Nahverkehrsplan eine Bestandsaufnahme des ÖPNV-Angebotes vor 
Ort sowie Zielvorgaben für die zukünftige Gestaltung des Busverkehrs, um die öffentliche 
Mobilität im Landkreis zu verbessern und auszubauen.  
 
„Wir möchten die Bevölkerung an der Fortschreibung beteiligen und haben hierfür eine Online-
Bürgerbeteiligung eingerichtet“, berichtet Verkehrsamtsleiter Harry Maisner. „Damit möchten 
wir eine Ergänzung zu den bisher durchgeführten Bürgergesprächen vor Ort anbieten. Diese 
waren pandemiebedingt nur eingeschränkt möglich, sollen aber fortgesetzt werden“, führt 
Maisner fort. Außerdem ist ein weiterer Online-Bürgerdialog mit Herrn Landrat Pauli für 
Frühjahr 2022 vorgesehen. 
 
„Wir möchten den öffentlichen Nahverkehr für unsere Bürgerinnen und Bürger so attraktiv wie 
möglich gestalten und hoffen auf eine rege Beteiligung“ so Landrat Pauli.  
Die Online-Bürgerbeteiligung läuft bis einschließlich 18.4.2022 und ist über folgenden Link 
abrufbar: survey.lamapoll.de/Nahverkehrsplan-ZAK 
 
Die eingereichten Vorschläge und Antworten fließen in den Bearbeitungsprozess ein und 
helfen bei der Konzeption des Nahverkehrsplans. Ziel ist es, den Nahverkehrsplan für den 
Zollernalbkreis bis Jahresende fertigzustellen. 
 
Weitere Informationen: 
FAQ des Landes Baden-Württemberg rund um Flüchtlinge aus der Ukraine 
(https://www.justiz-bw.de/,Lde/Startseite/Auslaender+und+Fluechtlingspolitik/FAQ) 
 
FAQ des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge zur Einreise aus der Ukraine und zum 
Aufenthalt in Deutschland 
(https://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/AsylFluechtlingsschutz/faq-ukraine.html) 
 
 
 

Sammlung von Grünabfällen 
 
Am Dienstag, 22.3.2022 werden in Grosselfingen wieder Grünabfälle eingesammelt. 
 
Bei der Sammlung wird nur sperriges, holziges Grüngut wie Baum- und Heckenschnitt, Reisig 
und Wurzelstöcke mitgenommen. 
 
Bitte beachten: 
• Äste und Wurzeln dürfen nicht mehr als 25 cm Durchmesser haben. 
• Die Grünabfälle müssen mit Naturfaserschnüren gebündelt werden. 
• Bündel und größere Einzelstücke dürfen nicht schwerer als ca. 15 kg und nicht länger als 

1,5 m sein.  
• Zu große oder zu schwere Bündel können nicht mitgenommen werden. 
• Bündel, die mit Kunststoffschnüren, Draht, Textilbändel etc. zusammengebunden sind, 

können ebenfalls nicht mitgenommen werden. 
• Kleinere Äste oder Zweige, die wegen ihrer Struktur nicht zu bündeln sind, können in 

Papiersäcken bereitgestellt werden. Bitte keine Kunststoffsäcke oder Kartonagen 
verwenden! 

• Pro Sammlung und Grundstück können max. ca. 2 cbm bereitgelegt werden. 
• Die Grünabfälle müssen am Sammeltag ab 6:00 Uhr morgens am Straßenrand bereit 

Landratsamt Zollernalbkreis 
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liegen. 
 
Nicht mitgenommen werden: 
• Nicht-holzige Grünabfälle wie z. B. Bambus, Schilfgras, Stauden, Blumenschnitt 

usw. 
• Rasenschnitt, Laub, Moos 
• Heu, Stroh 
• Gemüseabfälle, Biomüll 
 
Diese Gartenabfälle können über die Biotonne oder bei größeren Mengen im 
Abfallwirtschaftszentrum Hechingen und bei verschiedenen privaten Firmen gegen eine 
Gebühr entsorgt werden. Rasenschnitt nimmt in kleineren Mengen (bis 1 cbm) von April bis 
November auch das Wertstoffzentrum in Bisingen. 
 
Fragen beantwortet die Abfallberatung des Landkreises, Tel. 07433 / 92-1371 oder 92-
1381. 
 
 
 
Online-Schulung zur Aufzeichnungspflicht nach der Düngeverordnung 
 

Düngeberechnungen 2022 nach der neuen Düngeverordnung 
 
Im Bereich der Düngeberechnungen hat sich in den letzten zwei Jahren einiges geändert.  Es 
muss seit 2020 zwar kein förmlicher Nährstoffvergleich mehr gemacht werden, aber die 
aufgebrachte Düngermenge/ ha und Betrieb muss am Jahresende bekannt sein. Um das 
Rechnen kommt man also nicht herum. 
 
Auf jeden Fall müssen der Düngebedarf vor der ersten Düngung ermittelt und jede einzelne 
Düngemaßnahme im Laufe des Jahres aufgezeichnet werden. Am Jahresende werden die 
betrieblichen Gesamtsummen des Düngebedarfs und des Nährstoffeinsatzes gebildet. 
 
Das Landwirtschaftsamt Zollernalbkreis führt am 
 

Freitag den 18.03.2022 von 14:00 – 16:00 Uhr 
 
eine Online-Schulung zur den verschiedenen Aufzeichnungspflichten nach der 
Düngeverordnung durch. Ein Schwerpunkt der Schulung werden die Berechnungen in 
Düngung BW sein. 
 
Die Anmeldung zu dieser Schulung erfolgt über das Sekretariat 07433/92-1941 oder 
landwirtschaftsamt@zollernalbkreis.de. Anmeldungen bitte mit E-Mail Adresse. Der Link zur 
Veranstaltung wird 2 Tage vor Veranstaltungsbeginn per E-Mail verschickt. 
 
 
 
 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert: 
 

L 392, Wachendorfer Steige 
 
Hangsicherung und Fahrbahndeckenerneuerung 
Beginn der Arbeiten am Montag, 7. März 2022 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen beginnt ab Montag, 7. März 2022 mit den Arbeiten zur 
Böschungssicherung und zur Behebung mehrerer Fahrbahnsetzungen in der Wachendorfer 
Steige. Im direkten Anschluss wird der Fahrbahnbelag auf der L 392 auf einer Länge von rund 
1,4 Kilometern vom Ortsende Wachendorf in Richtung Frommenhausen saniert. Die 

Regierungspräsidium Tübingen 
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Maßnahmen dienen dem Substanzerhalt und der Verbesserung der Verkehrssicherheit auf 
der Landesstraße. Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, erfolgt die Fertigstellung 
der Baumaßnahme voraussichtlich Ende April 2022. 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 300.000 Euro und werden vom Land Baden-
Württemberg getragen.  
 
Verkehrsführung während der Maßnahme  
Während des gesamten Zeitraums der Maßnahme ist die L 392 im Abschnitt zwischen 
Starzach-Wachendorf und der Burgmühle vollgesperrt.  
Der Verkehr wird ab Wachendorf über die K 6942, K 6928 und K 7115 nach Höfendorf, K 7165 
– Bietenhausen – K6944 – Hirrlingen und L 392 nach Frommenhausen und umgekehrt 
umgeleitet.  
 
Der Steinbruch Frommenhausen und die Burgmühle sind jederzeit aus Frommenhausen über 
die L 392 anfahrbar. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zusammenhang mit der 
Baumaßnahme entstehenden Behinderungen.  
 
Informationen zu den Sperrungen und zur Umleitung können im Internet unter 
www.baustellen-bw.de abgerufen werden. 
 
 
 

B 28, dreistreifiger Ausbau zwischen dem Anschluss der L 361 bei Seebronn 
und dem Anschluss der 372 nördlich von Rottenburg am Neckar 

 
Einladung zum Wiederholungstermin der Informationsveranstaltung am Donnerstag, 
17. März 2022 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen plant den dreistreifigen Ausbau der B 28 zwischen dem 
Anschluss der L 361 bei Seebronn und dem Anschluss der L 372 nördlich von Rottenburg am 
Neckar. Auf Basis der erfassten Grundlagen kann nun im nächsten Schritt die optimierte 
Trassenvariante abgeleitet werden. 
 
Die erstmalig geplante digitale Informationsveranstaltung musste am 26. Januar 2022 
aufgrund von technischen Problemen abgebrochen werden. Umso mehr freut sich das 
Planungsteam der Abteilung „Mobilität, Verkehr, Straßen“ nun, alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger zum Wiederholungstermin der  
 

digitalen Informationsveranstaltung 
am Donnerstag, 17. März 2022 von 18:00 bis 20:30 Uhr 

über die Streaming-Plattform YouTube 
 
einzuladen. 
 
Nach der Begrüßung von Herrn Regierungspräsident Klaus Tappeser erläutert das 
Planungsteam den Ablauf der Straßenplanung im Allgemeinen, den aktuellen Planungsstand 
des Projekts und das weitere Vorgehen. Dazu wird näher auf die Verkehrsplanung, die 
Landschaftsplanung, die technische Straßenplanung und das Beteiligungsscoping 
eingegangen. Fragen können am Veranstaltungstag im Kommentarfeld gestellt werden. 
 
Der Link zur Veranstaltung wird im Vorfeld auf der Internetseite des Regierungspräsidiums 
Tübingen unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/ veröffentlicht. Eine vorherige 
Anmeldung zur Veranstaltung ist nicht erforderlich. 
 
Zur Verarbeitung personenbezogener Daten wird auf die Datenschutzerklärung des 
Regierungspräsidiums Tübingen verwiesen. Diese kann auf der Internetseite 
Datenschutzerklärung abgerufen werden. Informationen zum Schutz personenbezogener 

http://www.baustellen-bw.de/
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/


 

Daten, die die Regierungspräsidien speziell bei Bürgerinformationen zum Stand von 
Straßenplanungen verarbeiten, finden Sie unter Informationen zum Schutz 
personenbezogener Daten. 
 
Zum Vorhaben: 
Die Verkehrsbelastung der B 28 liegt im Bereich Rottenburg a. N. bereits heute bei ca. 22.400 
Fahrzeugen/24 h (Stand 2019). Der dreistreifige Ausbau der B 28 zwischen dem Anschluss 
der L 361 bei Seebronn und dem Anschluss der L 372 nördlich von Rottenburg a. N., dem 
sogenannten Sülchenknoten, verbessert sowohl den Verkehrsfluss als auch die 
Verkehrssicherheit für den gesamten Abschnitt zwischen der Anschlussstelle an die A 81 und 
Rottenburg am Neckar. Der vorgesehene Ausbau der B 28 soll soweit möglich den 
vorhandenen Straßenraum nutzen. Die vorhandenen Einmündungen der L 361 bei Seebronn 
und der K 6938 Richtung Wendelsheim werden umgebaut und erhalten jeweils einen 
Beschleunigungs- und Verzögerungsstreifen auf der Bundesstraße. Im weiteren 
Planungsprozess wird geprüft, die B 28 zukünftig als Kraftfahrstraße auszuweisen. 
Anlieger, der landwirtschaftliche Verkehr, Radfahrer und sonstige Fahrzeuge, d ie nicht 
die Kraftfahrstraße benutzen dürfen, werden dann über das nachgeordnete Wegenetz 
geführt. 
 
 
 

Regierungspräsidium Tübingen beim Girls‘Day und Boys‘Day am 28. April mit 
dabei 

 
#WirsindMITTENDRIN“: Spannende digitale Einblicke in eine vielseitige „Allround“-
Behörde 
 
In diesem Jahr präsentiert das Regierungspräsidium Tübingen am Girls‘Day / Boys‘Day 
ein abwechslungsreiches Programm für Mädchen und Jungen, die sich über 
Berufsbilder jenseits der Rollenklischees informieren wollen. Die Veranstaltung findet 
erneut online statt; eine Anmeldung ist erforderlich. 
 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Regierungspräsidiums Tübingen stellen in einer digitalen 
Veranstaltung die bunte Mischung von Berufsbildern innerhalb einer Behörde vor:  
 

Online- Girls‘Day am 28. April 2022 von 09:00 bis 12:30 Uhr 
Bauzeichnerin, Bauingenieurin, Eichbeamtin, Ingenieurin im Bereich Maschinenbau, 

Verfahrenstechnik und Umwelttechnik, Wasserbauerin 
 

Online- Boys‘Day am 28. April 2022 von 09:30 bis 12:30 Uhr 
Amtstierarzt, Beamter im gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst, Fachreferent/ 

Fachlehrer in der Schulabteilung 
 
Eine gute Gelegenheit für Mädchen und Jungen der Klassen 5 bis 10, einen Einblick in 
spannende Berufsbilder jenseits von klassischen Geschlechterrollen zu bekommen. 
Interessierte Mädchen und Jungen können sich bis 12. April 2022 online unter www.girls-
day.de / www.boys-day.de im „Girls‘Day Radar“ / „Boys‘Day Radar“ das Angebot des 
Regierungspräsidium Tübingen suchen und anmelden. 
Auf dem Instagram- (@rptuebingen) und Facebookkanal (@rptuebingen) des 
Regierungspräsidiums Tübingen gibt es einen kurzen Videoeinblick, was die Schülerinnen und 
Schüler in diesem Jahr erwartet: 
 
https://www.facebook.com/rptuebingen/videos/250988433896603/ 
 
Links zu den Angeboten: 
 
https://www.girls-day.de/@/Show/regierungspraesidium-tuebingen/wirsindmittendrin-
spannende-einblicke-in-eine-vielseitige-allround-behoerde 
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https://www.boys-day.de/@/Show/regierungspraesidium-tuebingen/wirsindmittendrin-
spannende-einblicke-in-eine-vielseitige-allround-behoerde 
 
Für Fragen steht Sabine Mecke unter bfc@rpt.bwl.de bzw. unter Telefonnummer 07071/757-
3074 gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
Das Landesgesundheitsamt informiert: 
 

7-Tage-Hospitalisierungsinzidenz BW: 7,3 
 

Mit Covid-19-Patienten belegte Intensivbetten BW: 251 / 11,4 % 
 

Warnstufe 
 

LGA Stand: 09.03.2022, 16:00 Uhr 
 
 
Fragen und Antworten zum Thema Corona finden Sie unter: 
 

https://www.baden-wuerttemberg.de/en/service/aktuelle-infos-zu-corona/fag-corona-
verordnung/ 

 
oder 

 
https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/NCOV2019/gesamt.html 

 
 
 

Ministerrat berät über Auswirkungen des russischen Angriffskriegs im Land 
und setzt Lenkungsgruppe „Ukraine“ ein 

 
Justizministerin Marion Gentges: Stellen uns auf schnellen Anstieg der 
Flüchtlingszahlen aus der Ukraine ein 
 
„Das größte Land Europas hat einen Angriffskrieg auf das flächenmäßig zweitgrößte Land 
Europas gestartet. Das ist ein Gewaltverbrechen, das es in Europa seit dem 2. Weltkrieg nicht 
mehr gegeben hat. Putins Aggression ist ein unmittelbarer Angriff auf das Leben, die 
Gesundheit, die Freiheit und die Selbstbestimmung von 42 Millionen Ukrainerinnen und 
Ukrainer. Sie ist auch ein Angriff auf das Völkerrecht und auf unsere Zivilisation. Sie ist eine 
tiefe Zäsur in der Geschichte unseres Kontinents und ein steinzeitlicher Rückfall in das „Recht 
des Stärkeren“, sagte Ministerpräsident Winfried Kretschmann im Anschluss an die 
Ministerratssitzung am Dienstag (8. März 2022) in Stuttgart. 
 
Die Bewältigung der humanitären, der politischen und der wirtschaftlichen Folgen dieses 
abscheulichen und inakzeptablen Handelns Putins werde Europa und alle seine 
Mitgliedsstaaten vor enorme Herausforderungen stellen. Kretschmann: „Wir müssen uns alle 
klarmachen: Wir stehen nach Corona – das noch nicht vorbei ist – in der nächsten großen, 
krisenhaften Situation, in der die Solidarität aller Menschen in unserem Land gefragt ist.“ 
 
Neben den Auswirkungen auf die Energieversorgung, Finanzen, Wirtschaft, Wissenschaft, 
Schulen und Kultur nahm vor allem der Bericht von Migrationsministerin Marion Gentges über 
die Situation der Ukraine-Geflüchteten im Land breiten Raum im Kabinett ein. 
Migrationsministerin Marion Gentges sagte: „Mit dem Beginn von Putins brutaler Invasion am 
24. Februar 2022 hat auch eine in Europa seit dem 2. Weltkrieg nicht mehr dagewesene 
Flüchtlingsbewegung begonnen. Wir müssen davon ausgehen, dass inzwischen mehr als 1,7 

Land Baden-Württemberg 
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Millionen Ukrainerinnen und Ukrainer, vor allem Frauen und Kinder, auf der Flucht sind. Sie 
sind gezwungen, ihr Land zu verlassen, um ihr Leben zu retten. Die Zahl der zu uns nach 
Baden-Württemberg Flüchtenden hat sich in der ersten Kriegswoche noch in Grenzen 
gehalten. Die meisten Flüchtenden blieben zunächst in den an die Ukraine angrenzenden 
Staaten – in der Hoffnung, möglichst schnell in ihre Heimat zurückzukehren. Seit Ende der 
vergangenen Woche steigt die Zahl der Flüchtenden aus der Ukraine auch in Baden-
Württemberg stark an. Da es offenkundig ist, dass sich Putins Aggression zunehmend gegen 
die ukrainische Zivilbevölkerung richtet, stellen wir uns auf einen schnellen Anstieg der 
Flüchtlingszahlen aus der Ukraine ein.“ 
 
Vor diesem Hintergrund haben die Mitgliedsstaaten der Europäischen Union Ende der 
vergangenen Woche einstimmig erstmals in ihrer Geschichte die Richtlinie (2001/55/EG) zur 
Bewältigung eines „Massenzustroms“ von Flüchtenden aktiviert. Diese hat zur Folge, dass die 
vom Krieg Flüchtenden aus der Ukraine überall in der EU harmonisierte Rechte in Anspruch 
nehmen können. Hierzu zählen ein Aufenthaltstitel, zunächst für ein Jahr, ohne ein 
Asylverfahren durchlaufen zu müssen, der Zugang zum Arbeitsmarkt und zu Wohnraum, 
medizinischer Versorgung und der Zugang zu Bildung für Kinder. „Das Signal dieses 
einstimmigen Beschlusses ist klar“, so Gentges. „Europa hilft den unschuldigen Opfern von 
Putins Krieg schnell und unbürokratisch.“ 
 
Nach Angaben der Migrationsministerin stellen alle im Land an der Aufnahme von Flüchtenden 
Beteiligten, Land, Landkreise und Kommunen, eine enorme Hilfsbereitschaft fest: „Ein 
Lichtblick in diesen dunklen Tagen ist die überwältigende Hilfsbereitschaft der Menschen in 
Baden-Württemberg. Die Fluchtbewegung aus der Ukraine erreicht Baden-Württemberg zu 
einem Zeitpunkt, zu dem in den vergangenen sechs Monaten die Kapazitäten in der 
Erstaufnahme des Landes ohnehin bereits erheblich ausgebaut wurden. Bis zu Beginn des 
Krieges in der Ukraine waren bereits 900 zusätzliche Plätze geschaffen worden. Nach 
Gesprächen mit Ministerin Gentges haben sich die Städte Heidelberg und Sigmaringen, 
Ellwangen sowie Freiburg alle ohne zu zögern bereit erklärt, die bisher mit dem Land 
vereinbarten Kapazitätsgrenzen der dortigen Erstaufnahme-einrichtungen des Landes für die 
Zeit des Bedarfs im Zusammenhang mit dem Krieg in der Ukraine zu erhöhen. An den 
Standorten Heidelberg (Ankunftszent-rum) sowie Sigmaringen und Ellwangen 
(Landeserstaufnahmeeinrichtungen) stehen damit bis zu 800 zusätzliche Plätze sowie in der 
Landeserstaufnahme-einrichtung Freiburg bis zu 100 zusätzliche Plätze zur Verfügung. In 
Meßstetten wird ein eigenes Ankunftszentrum für Flüchtende aus der Ukraine entstehen. 
 
In den Landeserstaufnahmeeinrichtungen des Landes können daher dann in maximaler 
Auslastung bis zu rund 9.800 Plätze belegt werden. Bislang kamen dort rund 1.500 Flüchtende 
aus der Ukraine an. Da Menschen aus der Ukraine ohne Visum in die EU anreisen können, 
kommt die bisherige Mehrzahl an Personen zunächst bei Freunden oder Bekannten unter. 
Zudem werden in den beiden weiteren Stufen der Unterbringung von Flüchtenden, in der 
vorläufigen Unterbringung in Stadt- und Landkreisen sowie der Anschlussunterbringung in den 
Kommunen, ebenfalls Kapazitäten aufgebaut. Ministerin Gentges: „Alle Ebenen arbeiten eng 
zusammen, tauschen sich jeden Morgen im Stab ‚Flüchtende aus der Ukraine‘ aus. Die 
kommenden Wochen werden alle erheblich fordern. Aber wir wissen, wofür wir alle 
Anstrengungen unternehmen: Für die Menschen aus der Ukraine, die ohne jede Schuld um 
Leib und Leben fürchten müssen.“ 
 
Der Ministerrat hat in seiner heutigen Sitzung außerdem die Einsetzung einer 
ressortübergreifenden Lenkungsgruppe „Ukraine“ unter Leitung des Chefs der Staatskanzlei, 
Staatsminister Dr. Florian Stegmann, beschlossen. Für die operative Umsetzung der 
Beschlüsse in der Lenkungsgruppe wird zugleich ein Interministerieller Verwaltungsstab unter 
Leitung des Innenministeriums eingerichtet. In den von nun an wöchentlich stattfindenden 
Sitzungen der Lenkungsgruppe sollen die Auswirkungen des russischen Angriffskriegs in 
Baden-Württemberg in allen Lebensbereichen identifiziert und zu ihrer bestmöglichen 
Bewältigung das gemeinsame Vorgehen festgelegt werden. „Hierzu koordiniert die Lenkungs-
gruppe alle notwendigen Aktivitäten der Landesregierung. Mit vereinten Kräften werden so 
ressortübergreifende Entscheidungen und entsprechende Beschlüsse des Kabinetts noch 



 

schneller vorbereitet und getroffen, um eine Eindämmung der Auswirkungen zu erreichen“, 
erklärte Kretschmann. 
 
Für den Bedarfsfall hat der Ministerrat die Lenkungsgruppe befugt, dringende exekutive 
Beschlüsse zu fassen. Mitglieder der Lenkungsgruppe sind die Amtschefinnen und Amtschefs 
aller Ressorts aufgrund der möglichen Auswirkungen auf alle Lebensbereiche. Eine 
Geschäftsstelle im Staatsministerium unterstützt die Arbeit der Lenkungsgruppe. Die 
kommunalen Landesverbände und weitere Experten werden themenbezogen beratend 
hinzugezogen. 
 
Die Lenkungsgruppe wird bereits in dieser Woche ihre Arbeit aufnehmen. 
 
 
 
 
 
 
Der Zweckverband Jugendmusikschule Hechingen und Umgebung informiert: 
 
Der Zweckverband Jugendmusikschule Hechingen und Umgebung sucht 
zum 01.09.2022 für das Musikschul-Sekretariat einen 
 
 

Sachbearbeiter (m/w/d) 
in Teilzeitbeschäftigung (25 Stunden/Woche) 

 
 
Die Musikschule wird von sechs Städten und Gemeinden getragen und hat ihren Sitz in 
Hechingen. Der Unterricht findet in Hechingen und in den Mitgliedsgemeinden statt. 27 
Lehrkräfte unterrichten ca. 1100 Schülerinnen und Schüler. Die Schule ist Mitglied im VdM und 
seit 2010 als „gesunde Musikschule“ zertifiziert. 
 
Folgenden Aufgaben sind mit dieser Stelle verbunden: 
 

 Sekretariats- und Verwaltungsarbeiten 

 Schülerverwaltung mit An-, Ab-, und Ummeldungen 

 Stundenpläne der Musikschullehrer erstellen 

 Datenübertragungen an das Rechenzentrum 

 Lohnabrechnungen der freien Mitarbeiter 

 Ansprechpartner für Kooperationspartner 
 

Für das vielseitige Aufgabengebiet erwarten wir: 
 

 eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) oder 
vergleichbare Qualifikation 

 gute EDV-Kenntnisse 

 Organisationsgeschick und Flexibilität 

 die Fähigkeit zu eigenverantwortlichem sowie team- und serviceorientiertem Arbeiten 

 Freude am Telefonieren und dem Umgang mit Menschen 
 

Die Beschäftigung erfolgt im Rahmen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 6. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 31.03.2022. 
  

Allgemeines 



 

Bewerbung: 
Zweckverband Jugendmusikschule Hechingen, Hospitalstraße 6, 72379 Hechingen 
Ansprechpartner: Herr Riethmüller, Tel.: 07471/621804, schulleitung@musikschule-
hechingen.de 
 
 
 

„Musikschule zum Anfassen“ – Schnuppertag an der Jugendmusikschule 
Hechingen 

 
Die Jugendmusikschule Hechingen und Umgebung lädt am Samstag, 19.03.2022 zum 
Schnuppertag. Unter dem Motto „Musikschule zum Anfassen“, können im Zeitraum von 10-
13h alle Instrumente, die man an der Jugendmusikschule Hechingen und Umgebung erlernen 
kann, ausprobiert werden. Unter der fachkundigen Anleitung des Musikschul-Kollegiums 
werden sämtliche Blas-, Streich-, Schlag- und Zupfinstrumente vorgestellt und können von den 
Interessenten im Anschluss selbst getestet werden. Schnupperkurse-Kurse im Elementar 
Bereich – wie z.B. der Musikgarten und die Musikalische Früherziehung – werden 
erst wieder beim traditionellen Tag der offenen Tür im Sommer angeboten. Es 
gelten die aktuellen Corona-Regelungen des Landes, eine Voranmeldung ist nicht 
nötig. 
 
Weitere Informationen gibt es auf der Musikschulhomepage unter  
www.musikschule-hechingen.de. Fragen werden auch unter info@musikschule-
hechingen.de sowie von Montag bis Freitag von 8-13h unter Tel. 07471/621803 
beantwortet. 
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Gastschülerprogramm 
 
Gastschüler aus Mexiko suchen dringend Gastfamilien 
 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Lateinamerika 
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa für 8 Junge und 3 Mädchen 
aus Mexiko dringend Gastfamilien in Deutschland. Die 
Familienaufenthaltsdauer ist vom 14.04. – 02.06.2022. Der Gegenbesuch 
ist möglich. 
 
Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Tel. 0711-6586533, 
Mob. 0172-6326322, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 
 
 
 
Schüler aus Lateinamerika 
suchen nette Gastfamilien in Deutschland! 
 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch Aufnahme eines 
Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Mexiko und 
Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind 
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Mexiko / Deutsche Schule Guadalajara 
14.04. – 02.06.2022 und aus Peru/Arequipa 07.05-03.06.2022. 
 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule am jeweiligen 
Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 
Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
 
Ein Eiführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf das Familienleben 
bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne 
 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322, 
Frau Wultschner und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.  
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Zollernalb Klinikum 

 
 
 
 
Das Berufliche Schulzentrum Hechingen informiert: 
 

BSZ beteiligt sich am Hilfstransport des TC Hechingen 
 
Letzten Sonntag erreichte die Schulgemeinschaft des Beruflichen Schulzentrums (BSZ) die 
Bitte der stellvertretenden Schulleiterin Leonie Schneider-Loye, den Ukraine-Hilfstransport des 
Hechinger Tennisclubs zu unterstützen. Innerhalb von drei Tagen spendeten Schülerinnen 
und Schüler sowie Lehrkräfte eine große Menge an Kindernahrung und Kinderkleidung. Am 
Mittwoch wurden die Spenden von zehn Lehrkräften und Vertretern der Sickinger Feuerwehr 
am Schlossacker in einen Hänger geladen und dann in ein Lager am Nasswasen gebracht, 
von wo sie demnächst ins polnisch-ukrainische Grenzgebiet gefahren werden. „Die 
Spendenbereitschaft der Schulgemeinschaft und der Hechinger ist überragend! Ich bin mir 
sicher, dass wir die Menschen in der Ukraine weiter mit Spenden unterstützen werden“, 
bedankte sich Frau Schneider-Loye bei allen Beteiligten. 

 
 
 
  
 
Das Zollernalb Klinikum informiert: 
 

Rezertifizierung des EndoProthetikZentrums am Zollernalb Klinikum 
 
Das EndoProthetikZentrum am Zollernalb Klinikum wird erneut für sehr gute Qualität 
ausgezeichnet und darf weiterhin das Siegel „Zertifiziertes EndoProthetikZentrum“ 
tragen. 
An Gelenkverschleiß (Arthrose) leidet eine Vielzahl der älteren Menschen in Deutschland. 
Oftmals ist das Hüft- oder Kniegelenk betroffen. Sind alle Behandlungsmöglichkeiten wie 
Krankengymnastik und medikamentöse Therapie ausgeschöpft, bleibt oftmals nur der 
operative Ersatz durch ein künstliches Gelenk.  

Schulen / Kindergarten 



 

Handwerkskammer Reutlingen 

Jährlich werden im Zollernalb Klinikum mehrere hundert Hüft- und Knieprothesen eingesetzt. 
Dazu kommt die Behandlung von Brüchen des Oberschenkelhalses. Durch die routinierten 
Abläufe werden die Patienten von der stationären Aufnahme bis zur nachstationären Therapie 
von einem Fachkräfteteam betreut.     
 
 „Das zertifizierte EndoProthetikZentrum bietet eine ganzheitliche medizinische Versorgung 
bei jeder Diagnose. Sämtliche Fachabteilungen, wie zum Beispiel die Innere Medizin, 
Anästhesie und insbesondere die Intensivstation bieten klare Vorteile für unsere Patienten“, 
so Chefarzt Dr. Christian Friz.   
 
Die Expertise der vier Hauptoperateure Dr. Christian Friz (Chefarzt), Daniel Baltisberger 
(Leitender Oberarzt & Zentrumskoordinator), Dr. Ralf Hage (Leitender Arzt spezielle 
Orthopädie) und Dominik Heck (Facharzt) wird durch regelmäßige Fort- und Weiterbildungen 
und dem Einsatz modernster Operationsverfahren stetig weiterentwickelt. 
 
„Die Patienten aus dem Zollernalbkreis und Umgebung setzen ihr Vertrauen in das 
Behandlungsteam und möchten sich gut aufgehoben fühlen. Das Qualitätssiegel soll zeigen, 
dass sie sich bei uns in besten Händen befinden, um wieder aktiv und schmerzfrei am Leben 
teilnehmen zu können“, so Chefarzt und Zentrumsleiter Dr. med. Christian Friz. 
 
 
 
 
 
Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 

Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2022 
 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbildung krisensichere 
Zukunftsperspektiven für den Start in die berufliche Karriere. Aktuell suchen im gesamten 
Kammerbezirk schon 706 Betriebe 1446 Auszubildende für das Jahr 2022 und 386 Betriebe 
haben bereits 790 Lehrstellen für das Jahr 2023 veröffentlicht. Außerdem sind über 1323 
Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
 
Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell schon 222 Lehrstellen ausgeschrieben und 138 
Ausbildungsplätze für 2023 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse 
sind außerdem 226 Praktikumsplätze veröffentlicht. 
 
Im Frühjahr bietet die Handwerkskammer wieder kostenlose Online-Veranstaltungen zur 
Berufsorientierung an.  

 Am 14. März 2022 von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr sind Schüler*innen und Jugendliche 
eingeladen, sich im Web-Seminar „Traumberuf Handwerk“ über 
Ausbildungschancen und Zukunftsperspektiven in den über 130 Handwerksberufen zu 
informieren. (https://next.edudip.com/de/webinar/traumberuf-handwerk/1505452) 

 Am 16. März 2022 von 16.00 bis 18.00 Uhr laden wir gemeinsam mit der Agentur für 
Arbeit und der Volkshochschule Reutlingen zur Veranstaltung „Traumberuf 
Handwerk“ ein. (https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx618a9e60e9636.html) 

 Am 6. April 2022 von 18.30 bis 20.30 Uhr sind Studienabbrecher*innen und 
Studienzweifler*innen eingeladen, sich über alternative zu informieren. Die Online-
Veranstaltung „Vom Hörsaal ins Handwerk“ wird gemeinsam mit der Agentur für 
Arbeit und der Volkshochschule Reutlingen angeboten. 
(https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx618aa0b820f85.html) 

 
Für 2022 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten Auszubildenden in folgenden 
Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 28 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik, 1 Augenoptiker, 4 Automobilkaufleute, 6 Baugeräteführer, 6 Beton- und 
Stahlbetonbauer, 2 Bodenleger, 1 Dachdecker, 10 Elektroniker, 1 Fachkraft Lagerlogistik, 2 
Fachkräfte Lebensmitteltechnik, 1 Lagerist,8 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk 

http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche
https://next.edudip.com/de/webinar/traumberuf-handwerk/1505452
https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx618a9e60e9636.html
https://www.vhsrt.de/Veranstaltung/cmx618aa0b820f85.html


 

Bäckerei , 2 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk Fleischerei, 1 Fahrzeuglackierer, 7 
Feinwerkmechaniker, 4 Fleischer, 1 Fotograf, 1 Fotomedienfachfrau/-mann, 3 Friseure, 1 
Gebäudereiniger, 1 Gerüstbauer, 4 Glaser, 1 Holzverarbeitungsmechaniker, 3 Hörakustiker, 2 
Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 3 Kaufleute für Büromanagement, 3 Klempner, 2 
Konditoren, 13 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- und Baumaschinenmechatroniker, 13 
Maler, 3 Maschinen- und Anlagenführer, 13 Maurer, 4 Mechatroniker, 8 Metallbauer, 1 Ofen- 
und Luftheizungsbauer, 1 Orthopädieschuhmacher, 1 Orthopädietechnik-Mechaniker, 1 
Polster- und Dekorationsnäher, 3 Präzisionswerkzeugmacher, 2 Raumausstatter, 1 Rollladen- 
und Sonnenschutzmechatroniker, 7 Schreiner, 9 Straßenbauer, 2 Stuckateur, 2 Techn. 
Systemplaner und 17 Zimmerer. Außerdem sind 1 Bautechniker plus, 1 Bachelor 
BWL/Kaufleute für Büromanagement und 2 Studienplätze zum Bachelor of Engineering 
/Maurer und Beton- und Stahlbetonbauer ausgeschrieben. 
 
 
 
 
Die Deutsche Rentenversicherung informiert: 
 

Gesund essen, gesund bleiben - mit RV Fit 
 
Dabei hilft das Präventionsprogramm der Deutschen Rentenversicherung 
 
Zu süß, zu fettig, zu salzig: Eine ungesunde und einseitige Ernährung macht nicht nur dick, 
sondern begünstigt auch die typischen „Zivilisationskrankheiten“ wie Diabetes Typ 2, Herz-
Kreislauf-Erkrankungen und Krebs. 67 Prozent der Männer und 53 Prozent der Frauen in 
Deutschland sind übergewichtig. Ein Viertel der Erwachsenen – nämlich 23 Prozent der 
Männer und 24 Prozent der Frauen – ist Zahlen des Robert Koch-Instituts zufolge sogar stark 
übergewichtig. 
 
Eine gesunde Ernährung hingegen hält nicht nur das Gewicht in Balance, sondern schützt 
auch die Gesundheit. Deshalb bietet die Deutsche Rentenversicherung in ihrem 
Präventionsprogramm RV Fit neben Modulen zu Bewegung und Entspannung auch explizit 
gesunde Ernährung an – Ernährungsberatung, gemeinsames Kochen und Einkaufstipps 
inklusive. 
 
RV Fit wird immer öfter von den Versicherten beantragt, wie die Deutsche Rentenversicherung 
Bund in Berlin mitteilt. 2020 verzeichnete sie rund 11.800 Anmeldungen, 2021 waren es 
bereits rund 18.700, das entspricht einem Anstieg von rund 60 Prozent. Die 
Rentenversicherung geht davon aus, dass sich dieser positive Trend auch zukünftig fortsetzen 
wird. 
 
RV Fit ist ein Angebot für berufstätige Menschen, die seit mindestens sechs Monaten arbeiten 
und unter ersten gesundheitlichen Beeinträchtigungen leiden, wie zum Beispiel leichtes 
Übergewicht, gelegentliche Rückenschmerzen oder Stress- und Schlafprobleme. Eine 
Anmeldung ist ganz einfach online auf www.rv-fit.de möglich. 
 
Dort kann auch ein Info-Flyer heruntergeladen werden. Weitere Infos für Versicherte gibt es 
unter der kostenfreien Servicenummer 0800 1000 4800 sowie für Arbeitgeber beim 
Firmenservice der Deutschen Rentenversicherung unter 0800 1000 453 
  

Deutsche Rentenversicherung 

https://www.rv-fit.de/


 

 
 
 
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau informiert: 
 
Arbeit sicher gestalten 

Filme für Privatwaldbesitzer online 
 
Mit zwei Filmen möchte die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
Privatwaldbesitzer motivieren, ihre Waldarbeit zu 
professionalisieren und sich an den örtlichen Förster 
zu wenden. 
 
Zu finden sind die Filme „Privater Waldbesitz – so gelingt es sicher!“ über den Internet-Link 
www.svlfg.de/youtube-digital auf dem YouTube-Kanal der SVLFG unter der Rubrik „Playlists“. 
Am Beispiel fiktiver privater Waldbesitzer im Nebenerwerb bzw. in der Landwirtschaft zeigen 
sie, dass mangelnde Fachkunde die eigene Sicherheit und Gesundheit bei der Waldarbeit 
gefährdet, und stellen Handlungsoptionen vor. 
 
Die Arbeiten zu professionalisieren, ist die beste Lösung, um Arbeitsunfällen im 
Kleinprivatwald entgegenzuwirken. Hierauf hinzuweisen und zu unterstützen, ist Anliegen der 
SVLFG. Fällarbeiten immer, nicht nur beim Schadholz, von Profis machen zu lassen, ist die 
sichere Alternative. 
 
Weitere Informationen zur sicheren und gesunden Waldarbeit stellt die SVLFG online unter 
www.svlfg.de/waldarbeit bereit. Unter www.svlfg.de/forstdienstleister finden Waldbesitzer 
außerdem Hinweise zur Vergabe ihrer Forsttätigkeiten an Dienstleister. 
 

SVLFG 
 

 
 
Der QR-Code führt direkt zu den Filmen 
 
 
 
Das Schwäbische Streuobstparadies informiert: 
 

Ein Traum in Weiß und Rosa: Veranstaltungsbroschüre „Schwäbisches 
Hanami“ zur Obstbaumblüte im Streuobstparadies erschienen 

 
Noch sind die Bäume kahl, das Wetter frostig und die Wiesen im 
Schwäbischen Streuobstparadies gefroren. Von wärmenden 
Sonnenstrahlen, duftenden Blüten und summenden Bienen träumt 
man dieser Tage gerne. Auch im „Schwäbischen 
Streuobstparadies“ wird dem Frühjahr entgegengefiebert. In der größten 
zusammenhängenden Streuobstlandschaft Europas finden ab April unter dem Motto 
„Schwäbisches Hanami“ (japanisch = Blüten betrachten) wieder zahlreiche Veranstaltungen 
zur Obstbaumblüte statt. Die ortsansässigen Vereine, Museen, Betriebe und Kommunen der 
sechs paradiesischen Landkreise haben vielfältige Wanderungen, Blütenfeste, Kochkurse, 
Kinderaktivitäten und andere erlebnisreiche Angebote zusammengetragen, um diese 
zauberhafte Jahreszeit zu erleben.  
  

Landwirtschaft und Ernährung 
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Zur Veranstaltungsreihe, die seit Vereinsgründung im Jahr 2012 alljährlich stattfindet,  
erschien nun Mitte Januar eine umfassende Broschüre mit vielen Veranstaltungen die zum 
Rausgehen, Erleben und Mitmachen einladen. 
 
Wie wäre es zum Beispiel mit „Streuobstwiesenbaden“ für Erwachsene? Oder einer Führung 
über den Wildobstpfad der Gärtnerei Jeutter in Göppingen? Einen Streuobstführung zum 
Sonnenaufgang ist ebenso dabei wie eine Entdeckertour für Kinder „im Zick-Zack über die 
Streuobstwiese“. 
 
Die Broschüre „Schwäbisches Hanami 2022“ liegt in zahlreichen Rathäusern, Landratsämtern, 
Tourist-Informationen, Museen und Hofläden in der Region aus und kann bei der 
Geschäftsstelle des Vereins Schwäbisches Streuobstparadies e.V. kostenlos angefordert 
werden. Alle Veranstaltungen sind auch der Internetseite www.streuobstparadies.de zu 
entnehmen. 
 
Damit keinem die „paradiesischen Blütenträume“ entgehen, startet der Verein Schwäbisches 
Streuobstparadies e.V. ab Mitte März wieder seinen beliebten Blüten-Ticker. Auf der Internet- 
und der Facebook-Seite www.facebook.com/SchwaebischesStreuobstparadies/ wird es 
tagesaktuelle Fotos von Apfel-, Kirschen- und Birnenknospen sowie -blüten zu bewundern 
geben. So sieht man auf einen Blick wo es schon blüht im im Streuobstparadies und wann 
sich ein Spaziergang durch den Traum in Weiß und Rosa besonders lohnt. 
 

 
 
Fotos: Schwäbisches Streuobstparadies e. V. Titel: Paradiesische Blütenträume zum 
Anfassen – die Veranstaltungsbroschüre des Schwäbischen Streuobstparadieses. 
 
 
 
 
 

Kreisverband Zollernalb e.V. 
 
Der Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 Balingen) 
hat für Sie zu folgenden Öffnungszeiten geöffnet: Montag: 14:00 – 17:00 Uhr; Dienstag: 14:00 
– 17:00 Uhr; Mittwoch: 10:00 – 13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr; Freitag: 10:00 – 
13:00 Uhr (nur Warenannahme). Wir bitten Sie darum, sich an die Hygienevorschriften zu 
halten. Wir benötigen für den Einkauf keinen Nachweis der 3G-Regelung. 
  

Deutsches Rotes Kreuz 
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Reisen ohne Risiko – Wir helfen immer und überall! 
Wenn Sie mindestens 100 km von Ihrem Wohnort entfernt verunglücken oder erkranken, holen 
wir Sie heim. Auch können Sie auf der Reise die Rotkreuz-Arzt-Hotline und den Arzt-
Dolmetscher in Anspruch nehmen. Diesen Service und weitere Vorteile bietet Ihnen eine 
Fördermitgliedschaft beim DRK. Schon ab 25 Euro im Jahr und pro Haushalt können Sie 
das wichtige, ehrenamtliche Engagement unterstützen und gleichzeitig von den vielen 
Vorteilen profitieren. Ebenso ist Ihr Beitrag steuerlich abzugsfähig. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter Tel. 07433 / 9099 816 oder unter www.drk-
zollernalb.de/spenden/foerdermitglieder. 
 
Gerne können Sie den Mindestbeitrag vorab auf das Konto der Sparkasse Zollernalb, DE46 
65351260 0024004006, SOLADES1BAL mit Angabe von Verwendungszweck „FÖMI“ sowie 
Name und Adresse überweisen. So haben Sie sofortigen Schutz und wir senden Ihnen die 
Unterlagen umgehend zu. 
 
Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentransport. 
Wir bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins Pflegeheim oder ins Krankenhaus. 
Krankentransporte sind zum Beispiel notwendig, wenn jemand krank, verletzt oder eine 
anderweitige Hilfsbedürftigkeit besteht, aber kein Notfallpatient ist. Unsere Patienten können 
sich stets darauf verlassen, dass sie von Fachkräften medizinisch betreut und in speziellen 
Krankentransport-Fahrzeugen gefahren werden. Um einen Krankentransport zu bestellen, 
wählen Sie unsere Rufnummer 07433 / 19222. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Die 
Notrufnummer 112 ist für medizinische Notfälle oder den Ruf der Feuerwehr vorbehalten.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ortsgruppe Bisingen 
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FC Grosselfingen 
 
TSV Geislingen – FC Grosselfingen 1:5 (1:1) 
 
Im ersten Rückrundenspiel bzw. dem ersten Pflichtspiel 2022 kam unser FCG nur schwer in 
die Partie. Über weite Strecken der ersten Halbzeit kam man nicht zu seinem Spiel. 
Entsprechend waren die ersten 45 Minuten absolut nicht zufriedenstellend. Im zweiten 
Spielabschnitt wurde vieles deutlich besser, was dann ab circa einer Stunde Spielzeit mit 
regelmäßigen Torchancen und folglich auch Toren belohnt wurde. Mit der deutlich besseren 
zweiten Halbzeit war der Auswärtssieg dann letztendlich verdient. 
 

 
 
Der Spielverlauf: 
 
1. Halbzeit: 
Zunächst sah alles nach einem typischen ersten Abtasten beider Teams mit wenig 
Strafraumszenen aus – nach langer Winterpause auch nicht überraschend. Jedoch merkte 
man relativ schnell, dass die Zielstrebigkeit bzw. der geordnete Druck nach vorne unseres 
FCGs fehlte. Viele sehr gute Ansätze aus den Vorbereitungsspielen waren wie vergessen. 
Dennoch konnte unser FCG nach einer Standardsituation mit 1:0 in Führung gehen. Nach dem 
Freistoß aus dem Halbfeld fiel die Kugel vor die Füße von Andi Dehner, welcher am 5er-Eck 
clever auf den im Rückraum lauernden Fabio Pflumm zurück passte. Fabios Schuss durch 
Freund und Feind hindurch wurde noch vom Keeper pariert, welcher jedoch beim Nachschuss 
von Benjamin Koch chancenlos war (19′). 
 
Die Hoffnung, dass dieses Tor eine Art Dosenöffner war und unser FCG nun besser ins Spiel 
findet verpuffte, da man sich nach wie vor schwer tat. Obendrein hatte unser Team sehr viel 
Glück, als der Schiedsrichter nicht auf den Elfmeterpunkt zeigte, als ein Geislinger Spieler im 
Strafraum deutlich hörbar am Bein getroffen wurde und zu Boden ging (28′).  
  

Vereinsnachrichten 



 

Durch das nicht gute Spiel unseres Teams witterte der Gastgeber seine Chance und war auch 
in vielen Spielphasen der ersten 45 Minuten optisch überlegen. Nicht extrem überraschend 
kam dann die Quittung und der nicht unverdiente 1:1 Ausgleich in der Nachspielzeit der ersten 
Halbzeit. 
 
2. Halbzeit: 
Nach dem Pausentee agierte unsere Mannschaft deutlich besser in vielen Offensivaktionen. 
Noch erspielte man sich in den ersten Minuten keine Hochkaräter, doch spürte man den Willen 
und die Zielstrebigkeit nach vorne. Diese Offensivbemühungen wurden letztendlich mit dem 
erneuten Führungstreffer für unseren FCG belohnt. Nach einem geklärten Eckball konnte 
Lukas Beck den ‚zweiten Ball‘ mit einer schönen Flanke wieder in den Gefahrenbereich zu 
Benjamin flanken, welcher sehr cool und überlegt das Leder ins Tor schoss (61′). 
 
Dieses Mal war der Führungstreffer wirklich eine Art ‚Dosenöffner‘. Nach dem 2:1 spielte unser 
FCG deutlich besser, geordneter und zielstrebiger nach vorne. So ging es nur sechs Minuten, 
bis der nächste Treffer gelang. Nach einer schnellen und schönen Kombination von Tim Haid 
über Kevin Schneider zu Andi Dehner war die komplette Hintermannschaft des Gastgebers 
ausgehebelt. Andi dribbelte in den 16er und schob eiskalt zur 3:1 Führung ein (67′). 
 
In der Schlussphase der Partie kam vom Gastgeber, wie über weite Phasen der zweiten 
Halbzeit, wenig bis gar nichts. Unser FCG spielte hingegen munter nach vorne und kam zu 
weiteren Torchancen. Nach einer schönen Einzelleistung von Lukas Schwabenthan dribbelte 
er in den 16er und passte quer zu Andi Dehner. Dieser leitete die Kugel per Hacke zu Kevin 
Schneider weiter, welcher den Ball trocken und platziert zum 4:1 ins Tor schoss (72′). 
 
Weitere schöne Kombinationen wurden leider nicht mit letzter Konsequenz zu Ende gespielt. 
Dennoch packte Kevin Schneider ein weiteres Tor oben drauf. Nach einem Eckball von Tim 
Wiest lauerte Kevin am ‚langen Pfosten‘ und schoss das Leder Volley direkt ins Tor (87′) zum 
5:1 Endstand für unseren FCG. 
 
Vorschau: 
 
Kommenden Sonntag gastiert der FC Stetten/Salmendingen bei uns auf dem Alten Berg. Der 
Gast verlor sein erstes Pflichtspiel 2022 mit 0:1 gegen den FC Steinhofen und wird gewillt sein, 
diese Niederlage mit einem Punktgewinn bei unserem FCG wieder wett zu machen. Unser 
FCG weiß, dass der Gast ein äußerst unangenehmer Gegner sein kann und wird im Vergleich 
zum Spiel in Geislingen ein deutlich besseres Spiel zeigen müssen, damit die Punkte auf dem 
Berg bleiben. Das Spiel beginnt um 15:00 Uhr. Das Sportheim wird nach dem Spiel geöffnet 
sein und lädt euch herzlich ein. Bitte beachtet die 3G-Regelung und berücksichtigt die 
Kontrollen beim Einlass zum Spiel. Da jede/r pünktlich zum Anpfiff am Spielfeldrand stehen 
möchte, empfehlen wir ein paar Minuten früher zu kommen. Das Team hofft auf die großartige 
Unterstützung unserer Fans und Zuschauer!  
 
So., 13.03. | 15:00 Uhr: FCG – FC Stetten/Salmendingen 
 
Bilder und Impressionen zu den Spielen unserer aktiven Mannschaften, sowie weitere Infos 
zu unserem FC Grosselfingen gibt’s auf unserer Homepage www.fcgrosselfingen.de. Oder 
auch hier per QR-Code: 
 

  



 

Freiwillige Feuerwehr Grosselfingen 
 
Die geplante Hauptversammlung wurde in Absprache mit Herrn Bürgermeister Dieringer vom 
12. März 2022 auf den 21. Mai 2022 verschoben. 
 
Rainer Knoll 
Feuerwehrkommandant 
 
 
 

Obst- und Gartenbauverein 
 
Die am 11. März 2022 geplante Hauptversammlung wird auf einen späteren Zeitpunkt 
verschoben. 
 
Die Vorstandschaft 
 
 
 

Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Grosselfingen 
 
Albverein Grosselfingen wandert um Grosselfingen 
 
wo. Die Mitglieder des Albverein Grosselfingen trafen sich am vergangenen Sonntag zu einer 
Halbtageswanderung. Treffpunkt war um 13.30 Uhr auf dem Marktplatz in Grosselfingen. Bei 
herrlichem Wetter lief die Gruppe durch Grosselfingen, weiter bis zum Rietenwäldle, vorbei am 
Stauss Hof. Hier bogen die Wanderer ab und gingen weiter Richtung Industriegebiet Bisingen 
Nord. Dieses wurde durchquert und weiter bis zu den Grosselfinger Aussiedlerhöfen. Nun 
wanderten alle gemeinsam zurück zum Ausgangspunkt am Marktplatz. Der Abschluss der 
ersten Wanderung in diesem Jahr fand im Gasthaus Adler in Weilheim statt. Wanderführer der 
schönen Wanderung waren Liane und Ferdinand Dehner. Selbstverständlich wurde die derzeit 
geltende Corona Verordnung eingehalten. Die Teilnehmer genossen den wunderschönen Tag 
und freuen sich wieder gemeinsam Ihrem Hobby nachzugehen. 

 
Text und Foto: Elisabeth Wolf 
  



 

SPD OV Bisingen / Grosselfingen 
 
Heute möchte ich auf eine Aktion in Albstadt hinweisen. Ein breites demokratisches Bündnis 
(ähnlich wie bei der beeindruckenden Kundgebung in Balingen) organisiert eine Mahnwache 
in Albstadt, um zu zeigen, dass wir an der Seite der Ukraine stehen. Die SPD organisiert die 
Veranstaltung federführend mit. Die Stadt Albstadt stellt ein kleines Podium und ein 
Soundsystem zur Verfügung, es wird kurze Redebeiträge und ruhige musikalische 
Umrahmung geben. 
 
Die Mahnwache beginnt am 14. März um 18.30 Uhr in der Marktstraße (Höhe Rathaus) in 
Albstadt-Ebingen. 
 
Die Vorstandsmitglieder treffen sich in der kommenden Woche am Donnerstag, den 17. März 
um 19.30 Uhr wie vereinbart. 
 
Terminvoranzeige: Am Donnerstag, den 5. Mai findet unsere diesjährige Hauptversammlung 
im kleinen Saal der Hohenzollernhalle statt. Bitte den Termin vormerken. 
 
Gisela Birr, Schillerstr. 3, Bisingen 
 
 
 

Sozialverband VdK - Ortsverband Rangendingen 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
Wir wollen unsere Jahreshauptversammlung für das abgelaufene Geschäftsjahr 2021 
abhalten. 
 
Diese wird am 26. März 2022 um 14:30 Uhr im Gasthaus "Rössle" in Rangendingen 
stattfinden. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch die 1.Vorsitzende 
2. Totengedenken 
3. Bericht der 1.Vorsitzenden 
4. Bericht der Kassenverwalterin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Bericht der Schriftführerin 
7. Entlastung Kassiererin und der gesamten Vorstandschaft 
8. Ehrungen für 25 Jahre und 10 Jahre VdK-Mitgliedschaft 
9. Wünsche und Anträge an die VdK-Vorstandschaft 

 
Schriftliche Anträge können bis zum 19. März 2022 bei der 1.Vorsitzenden Elisabeth Strobel, 
Goethestraße 8, 72414 Rangendingen eingereicht werden. 
 
Zu dieser Jahreshauptversammlung laden wir alle unsere Mitglieder des Ortsverbandes 
Rangendingen mit Ortsteilen, sowie alle unsere Mitglieder aus Grosselfingen und anderen 
Orten ganz herzlich ein. Bitte die bis dahin gültige Corona-Verordnung beachten. 
 
Die VdK-Vorstandschaft würde sich über einen regen Besuch freuen. 


